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Liebe Kolpingler!
(jk.) Mit dieser Ausgabe präsentieren wir Euch das neue Herbst-/Winterpro-

gramm unserer Kolpingsfamilie. Wir hoffen, es ist wieder für jeden etwas dabei! Für
Anregungen sind wir selbstverständlich jederzeit offen. Ihr müßt uns nur ansprechen
und uns Eure Ideen mitteilen.

Am 05.03.1999 haben wir in der Jahreshauptversammlung eine neue Vorstandschaft
gewählt. Ich möchte hier nochmals meinen Mitstreiterinnen und Mitstreitern der
„Alten Vorstandschaft” im Namen unserer Kolpingsfamilie für ihren Einsatz recht
herzlich Danken. Den Neuen Mitgliedern in unserem Führungsteam sage ich Dank für
die Bereitschaft, Verantwortung in unserer Kolpingsfamilie zu übernehmen. Hier wird
nun einiges verlangt, aber miteinander und mit Gottes Hilfe können wir wieder viel
bewegen. Unsere Ziele für diese „Wahlperiode“ sind immer noch die Aktivierung und
Verbesserung unserer Jugendarbeit, sowie die Betreuung und Unterstützung unserer
drei Familienkreise, sowie  die Ausdehnung unseres Programms für Familien.

Wie ihr alle mitbekommen habt, verläßt uns unser langjähriger Präses Stadtpfarrer
Rainer Kuhn. Ihm gilt hier unser aller Dank für seinen Einsatz in unserer Kolpingsfami-
lie. Er hat bei uns unübersehbare Spuren hinterlassen. Denken wir nur an die Reliquie
Adolph Kolpings in unserem Volksaltar und den Kindergarten Adolph Kolping, für
dessen Namensgebung Präses Kuhn die Idee hatte.

Er war uns auch in den 11 Jahren ein treuer, geistiger Wegbegleiter und immer
offen für unsere Ideen. Wir wünschen unserem Pfarrer Kuhn in seinem neuen
Wirkungsort alles Gute, Gottes Segen und viel Kraft für anstehende Aufgaben.

Unser neuer Präses wird dann ab September Pfarrer Marco aus Finningen werden.
Er war sofort bereit, bei uns dieses Amt zu übernehmen. So haben wir Ihm unsere
volle Unterstützung und Hilfe, die für den Präses einer funktionierenden Kolpingsfa-
milie  selbstverständlich ist, angeboten. Auch hier ein herzliches Dankeschön für
seine sofortige Bereitschaft, das Präsesamt in unserer Kolpingsfamilie zu
übernehmen. Herzlich Willkommen Pfarrer Marco! Gehen wir’s miteinander an!

So hoffen wir nun, daß Ihr unsere Angebote fleißig nutzt, damit das Leben in
unserer Kolpingsfamilie durch Euer aktives Mittun und Helfen mit Leben erfüllt wird.

So, jetzt roicht´s, Euer
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25.09.1999Sternwallfahrt aller Kolpingsfamilien nach
Höchstädt

(sk.) Das Kolpingwerk Diözesanverband Augsburg lädt
gemeinsam mit der Kolpingsfamilie Höchstädt zu einer Diäzesan-
wallfahrt ein. Geplant ist eine Sternwallfahrt zu unserer Stadt-
pfarrkirche „Mariä Himmelfahrt”. Das Thema der Wallfahrt
lautet: „Unterwegs mit einer Verheißung - Mit Adolph Kolping in
das Jahr 2000”. Treffpunkt der verschiedenen Bezirke sind die

Kirchen in Lutzingen, Blindheim und Kicklingen. Um 11:30 Uhr findet
dann ein gemeinsamer Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche statt. Alle Mitglieder,
aber auch die ganze Pfarrgemeinde sind hierzu herzlich eingeladen.

15.10.1999 Schafkopf- und Romme-Turnier
(khh.) An oben genanntem Freitag, um 19.30 Uhr, findet das Romme-Turnier statt.

Ob auch ein Schafkopfturnier stattfindet, liegt an Euch, ja den Schafköpfen, die in
letzter Zeit immer weniger werden. Also, alle Kartenhaie ran an den Speck, es
verspricht wieder ein schöner Abend zu werden. Dank der Sponsoren (Raiffeisenbank,
Sparkasse, Kolping) gibt es auch wieder tolle Gewinne. Wenn möglich, solltet ihr
pünktlich sein. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 

16.10.1999 Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie
(wl.) Wie jedes Jahr um diese Zeit, sammeln wir auch heuer wieder Altkleider und

-Schuhe, letztere allerdings nur paarweise gebündelt. Die Fahrzeuge starten wie
immer um 9.00 Uhr am alten Güterschuppen in der Nähe des Höchstädter Bahnhofs.
Wer mitmachen und mithelfen will, sollte sich deshalb bis spätestens 9.00 Uhr dort
einfinden. Wer Altkleider oder -Schuhe zur Mitnahme bereitstellen will, sollte dies
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Neue Vorstandsmitglieder auch als Redakteure tätig!

Auch die im März neugewählte Vorstandschaft der Kolpings-
familie wird zukünftig den Kolpertinger gemeinsam gestal-
ten und so werden die einzelnen Sachgebietsverantwort-
lichen in der Vorstandschaft auch immer aus ihrem Bereich
im Kolpertinger berichten bzw. Artikel über bevorstehende
Veranstaltungen schreiben.

Wie schon bisher, werden die einzelnen Beiträge mit den
Namenskürzeln gekennzeichnet! (jk: Jakob Kehrle, khh:
Karlheinz Hitzler, bd: Benjamin Dannemann, ah: Anja
Heigel, sk: Stephan Karg, ck: Claudia Kohout, wl:
Wolfgang Lob, nm: Nicole Mayerle, rp: Robert Poss, er:
Rösner Erfried, rw: Roland Wurm)



ebenfalls bis 9.00 Uhr getan haben und zwar so, daß die Säcke von der Straße aus gut
sichtbar sind.

Sollte es Schwierigkeiten im Zusammenhang mit der Sammlung geben, insbesondere
mit der Abholung der Kleiderspenden dann solltet Ihr nicht zögern, beim Kehrle
Jakob unter 09074 / 2979 anzurufen, der wird dann bestimmt weiterhelfen können.

16.10.1999 Kartenvorverkauf Kolpingbühne
(wl.) Traditionell am gleichen Samstag wie die Altkleidersammlung im Herbst,

findet auch wieder der Kartenvorverkauf für die Aufführungen der Kolpingbühne
Höchstädt statt. Obwohl der verantwortliche Regisseur Roland Kehrle dieses
Frühjahr total mit Heiraten beschäftigt war, hat er trotzdem schon Zeit gefunden,
ein Theaterstück für die Saison 1999 zu suchen: Zur Aufführung kommt „Die adelige
Susanne” von Elisabeth Wenzlik. Fest steht, daß es lustig wird und daß am
16. Oktober 1999 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Pfarrheim in Höchstädt die Karten
vor- verkauft werden. Ab Montag, den 18. Oktober 1999 gibt’s die Karten dann wieder
in der Raiffeisenbank in Höchstädt zu kaufen.

17.10.1999 Neue Tips und Anregungen für Familienkreisleiter
(er.) Auf Anregung der Kolpingsfamilien Gersthofen, Höchstädt und Diedorf,

treffen sich die Leiter der Familienkreise der Diözese Nord und Mitte zweimal im
Jahr zum Erfahrungsaustausch. Am 

Sonntag, den 17.10.1999, um 14:00 Uhr

findet daher das 2. Treffen der Familienkreisleiter im Pfarrheim St. Josef statt.
Als Themen haben wir uns diesmal vorgenommen: Programm- und Ideenaustausch
zwischen den Familienkreisen, sowie Zuschüsse vom Bezirk, Diözese,... für die Famili-
enkreisarbeit. Ab ca. 17:00 Uhr Besichtigung des Heimatmuseums und die Schlacht
von 1704.

Oktober & November 1999 Theatersaison der
Kolping-Theatergruppe-Höchstädt

(jk.) Ja, es ist wieder soweit! Die Vorbereitungen für die diesjährige Theatersai-
son laufen auf Hochtouren. Zum momentanen Zeitpunkt steht bereits fest, daß dieses
Jahr das bayerische Lustspiel „Die adelige Susanne” von Elisabeth Wenzlik aufge-
führt wird. Unser verantwortlicher Regisseur Roland Kehrle bastelt schon an den
Feinheiten und wird uns in Kürze darüber Auskunft geben. Mitte August wird dann die
erste Leseprobe abgehen.

Bisher sind als Akteure sicher mit dabei: Hans Huber, Robert Poss, Roland Miller,
Benjamin Dannemann und Jakob Kehrle. Bei den Mädels sind dies: Anja Heigel,
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Isabella Lipp, Sonja Lob und Nora Bacher. Unsere Susi Joas (dia mit d´r
greaschda Gosch!!) zieht am Ende dieses Jahres, wegen beruflicher Veränderungen
ihres Mannes Peter, nach Heidelberg. Schad dromm!

Der Hitzi und sein Bühnenbauteam werden sicherlich wieder ein tolles Bühnenbild
basteln und auch die Maske mit den drei Fräuleins Veronika Lob, Marianne Reich-
hardt und Sigried Schaller „steht ihre Frau“! Auch das schöne Fräulein Sonja Poss
kommt in ihrem „Souffleur-Kasten“ wieder voll zur Geltung! Neu sind dieses Jahr die
zwei Sonntagsaufführungen um 18:00 Uhr. Das ist erstens aus terminlichen Gründen
dieses Jahr notwendig und zweitens auch einmal einen Versuch wert. Auch für die
Premierenaufführung lassen wir uns dieses Jahr etwas besonderes einfallen.

Laßt Euch überrraschen!

Mehr über´s Theater 99, dann in den beiden Wurfblättern und dem Zeitungskollek-
tiv. [(wl.) ...und im Internet, sobald die Infos verfügbar sind - schaut’s also ab Mitte
August ruhig ‘mal rein auf unsere Homepage! Http://www.bndlg.de/~kfhoech]

Hier die Aufführungstermine und der Beginn des
Kartenvorverkaufs:

3.12.1999 Kolpinggedenktag
(khh.) Wir feiern traditionell und zum letzten mal im 20. Jahrhundert mit einer

Abendmesse den Kolpinggedenktag [(wl.) So stimmt das nicht - das 20. Jahrhundert
ist erst am 31. Dezember 2000 zu Ende! Jedes Jahr ist ja schließlich erst am
31. Dezember zu Ende und nicht am 1. Januar und das gleiche gilt auch für Jahrhun-
derte - nix für ungut, aber das 21. Jahrhundert fängt erst am 1. Januar 2001 an!]. Da
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19:30 Uhr20.11.1999Samstag
19:30 Uhr19.11.1999Freitag

Familien- und
Seniorenaufführung

14:00 Uhr14.11.1999Sonntag
19:30 Uhr12.11.1999Freitag

„Sechse-Theater”18:00 Uhr07.11.1999Sonntag
19:30 Uhr06.11.1999Samstag
19:30 Uhr05.11.1999Freitag

„Sechse-Theater”18:00 Uhr31.10.1999Sonntag
Premiere mit Überraschung19:30 Uhr30.10.1999Samstag
Kartenvorverkauf9:00 Uhr16.10.1999Samstag

VeranstaltungUhrzeitDatumTag



wir uns wiederum für einen Freitag entschieden haben (Samstag ausschlafen), beginnt
der Gottesdienst um 18.30 Uhr in der Spitalkirche (da wird geheizt). Musikalisch wird
uns der Kolpingchor erfreuen und nach der Aufnahme von neuen Mitgliedern, treffen
wir uns dann im Pfarrheim zu einem gemütlichen Sitzdichein. Hier gibt es dann Essen
und Trinken und eine Multi-Dia-Show von unserem Hoffotograf ERI.

4.12.1999 Christkindlmarkt
(khh.) Auch heuer sind wir wieder dabei am Christkindlesmarkt. Das Wochenende

steht voll im Zeichen Adolph Kolpings. Am Freitag nachmittag heißt’s wieder Eintopf
schneiden, mit unserem Chefkoch Peter Tiefenbacher, der schon im ganzen Landkreis
für seinen guten Eintopf bekannt ist. Am Abend geht’s dann, wie schon vorher gelesen,
zum Kolpinggedenktag. Die Helfer zum Schneiden des Eintopfs wird unser 2. Vorstand
Hitzi überraschend anrufen. Freiwillige Meldungen im Voraus werden herzlich dankend
angenommen. Diejenigen, die dann den Stand bewachen müssen, werden wieder von
Wolfgang Kohout informiert (Aufbau, Essensausgabe, Bierausgabe, Abbau,
Nachtrunk). Der Erlös des Christkindlesmarkt geht an die ehemalige Gemeinde
unseres ehemaligen Kaplans Michael Schrohde in Kenia.

14.12.1999 Bußgottesdienst der Kolpingsfamilie Höchstädt
(wl.) Inzwischen sind sie schon zur Tradition geworden, die Bußgottesdienste in

der Advents- und Fastenzeit, die jeweils von der Kolpingsfamilie mit vorbereitet und
durchgeführt werden. So wollen wir auch diesen Advent nicht ohne „unseren” Bußgot-
tesdienst vergehen lassen, sondern wir wollen uns an diesem Abend besinnen auf das
eigentlich wichtige am Weihnachtsfest und die ganze hektische Vorweihnachtszeit
‘mal eine dreiviertel Stunde lang vergessen. Der Bußgottesdienst soll also keine Strafe
oder Buße sein, wie der Name vielleicht mißgedeutet werden könnte, sondern soll uns
helfen, das kommende Weihnachtsfest ein bischen bewußter zu erleben.

Wir treffen uns zum Gottesdienst in der Spitalkirche um 19:00 Uhr.

18.12.1999 Familienadventsfeier der Kolpingsfamilie Höchstädt
(khh.) Um 16.00 Uhr treffen wir uns im Pfarrheim in Höchstädt. Sollte es dann

recht kalt sein, aber nicht sauen, dann marschieren wir quer durch Höchstädt nach
Sonderheim. Dort am Jordansee werden wir, das Einverständnis von unserem Mitlglied
Alwin Breskott vorausgesetzt, ein Lagerfeuer am dortigen Fischerheim machen und
uns weihnachtlich mit einer Geschichte, Glühwein und evt. Grillwürsteln einstimmen.
Heimwärts lassen wir uns dann chauffieren. Die Organisatoren planen noch den
Rücktransport, ob mit Fahrrad, Flugzeug, Kanu ...... 

Bei schlechtem Wetter (Platzregen u.s.w.) bleiben wir im Pfarrheim. Dort soll’s ja
auch gemütlich sein!
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12.01.2000 Bürgerneujahrsempfang der Stadt
Höchstädt

(wl.) Die Stadt Höchstädt lädt an diesem Mittwoch Abend
(ausgewählte) Bürgerinnen und Bürger zu einem großen
Neujahrsempfang aus Anlaß des (vermeintlichen - d. Red.)
Beginns des neuen Jahrtausends in die Nordschwabenhalle ein.
Unter anderem werden dort auch Vertreter der Höchstädter
Vereine eingeladen sein. Die Kolpingsfamilie soll außerdem, nach den
Wünschen der Organisatoren, im Rahmenprogramm des Abends ein paar Sketche
aufführen. Genaueres wissen wir selbst noch nicht - wir werden aber sicherlich noch
rechtzeitig darüber berichten - von der Kolpingsfamilie werden jedenfalls einige
Mitglieder bei dieser im gesellschaftlichen Leben unserer Heimatstadt bedeutenden
Veranstaltung mit dabei sein können.

4.03.2000 AUSBLICK:   Kolping - Fliegerball 2000
(wl.) Nachdem der Kolpingsball 1999 am Faschingssamstag „DER” Ball in Höchstädt

war, haben wir uns entschieden, auch 2000 wieder einen Kolpingsball zu feieren - und
zwar auch wieder am Faschingssamstag. 

Dieses Mal haben wir uns schon sehr früh ein Motto für unseren Faschingsball
einfallen lassen. Aus einer total verblödelten Stimmung nach einer Vorstandssitzung
heraus, haben wir (die Vorstandschaft) uns für das Motto Fliegerball entschieden.

Kommen sollt Ihr also als Piloten, Stewardessen, Biene Maja, Fledermaus, Stuben-
fliege, Doppeldecker, Hubschrauber, Quax, der Bruchpilot, usw.

Der Abflug des Kolping Jumbos ist um 20:00 Uhr vom internationalen Flughafen im
Höchstädter Pfarrheim, das Einchecken ist ab 19:00 Uhr möglich und die Tickets für
die Reise mit „Kolping Höchstädt Gute Laune Airways GmbH” (Gesellschaft mit bester
unterHaltung) gibts am Check-In Schalter im Terminal am Höchstädter Pfarrheim.

Ihr seht: Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt! Und für gute Stimmung und
gute Unterhaltung wird sicherlich auch im Jahr 2000 wieder bestens gesorgt werden.
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Terminübersicht von August 1999 bis Frühjahr 2000:
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Frauentreff: FreilichtbühneJuli 2000

Frauentreff: Terminabsprache in einem
Biergarten oder im Verdi, Treff am
Marktplatz

19:30 Uhr8.06.2000

Frauentreff: Muttertagsausflug nach Lands-
berg am Lech

ganztägig13. &

14.05.2000

Frauentreff: Gemütlicher Ratsch im Brettl
Nördlingen, Treff am Marktplatz

19:30 Uhr6.04.2000

Frauentreff: Gesprächsrunde mit Pfarrer
Marko, evtl. Bibeltext bezogen auf die
Fastenzeit, Treff im Pfarrheim

20:00 Uhr9.03.2000

Kolpingball 2000 - „Fliegerball”20:00 Uhr4.03.2000

Frauentreff: Vortrag, näheres wird noch
bekanntgegeben

Noch offen10.02.2000

Frauentreff: Schmankerlstube in Wertingen,
Treff am Marktplatz

19:30 Uhr13.01.2000

Bürgerneujahrsempfang der Stadt Höchstädt12.01.2000

Familienadventfeier im Pfarrheim16:00 Uhr18.12.1999

Bußgottesdienst der Kolpingsfamilie in der
Spitalkirche

19:00 Uhr14.12.1999

Frauentreff: Adventlicher Abend mit Spielen,
Glühwein und Loibla, Treff im Pfarrmheim

20:00 Uhr9.12.1999

Christkindlmarkt in Höchstädtganztägig4.12.1999

Kolpinggedenktag18:30 Uhr3.12.1999

Frauentreff: Bastelabend, Treff im Pfarrheim19:30 Uhr4.11.1999

Premiere Theatersaison ‘99 der Kolpingbühne
Höchstädt

19:30 Uhr30.10.1999

Treffen der Familienkreisleiter in Höchstädt14:00 Uhr17.10.1999

Kartenvorverkauf für Theatersaison 19999:00 Uhr16.10.1999

Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie
Höchstädt

9:00 Uhr16.10.1999

Frauentreff: Kino- oder Videoabend, Treff am
Marktplatz

19:30 Uhr7.10.1999

Sternwallfahrt der Kolpingsfamilien der
Diözese Augsburg nach Höchstädt

ganztägig25.09.1999

Tag des offenen Denkmalsganztägig12.09.1999

Frauentreff: Biergartenbesuch, Treff am
Marktplatz

19:30 Uhr9.09.1999

Nachtwanderung im Rahmen des Ferienprogramms21:00 Uhr19.08.1999

VeranstaltungDatum


